
Chao lange und intensIiv Öökumenti- ten, setizte sıch NUun die Ansıcht urch,
schen Dıialog beteiulıgt Waäl, dann aber dalß In gleichem Malje auch gesellschaft-

wirtschaftlıche und kulturellevielem irre wurde, ist für das sıch 1n der lıche,
Okumene LICUu anbahnende Gespräch Faktoren ZUl Erklärung heranzuzıehen
zwıschen Christen In Chına und In waren  ‘(; dıie ‚„‚wachsende Zahl VON Miıli-
Übersee VON besonderem Belang. Wel- tärregımen In der Welt“ hat sıcher diıese
che abgerissenen Gesprächsfäden sınd Fragestellung beeinflußt (Moltmann,
wleder aufzunehmen? Was führt ın 12) Bezug ırd VOIL em
Sackgassen? Aus welchen Niederlagen auf dıe Konsultationen über Miılıtarıs-
ist lernen? Darüber nachzudenken, INUuSs 1977 und über Abrüstung 1978
g1bt Gilüers uch reichlich Anlaß (Gliıon und I1), die dıe Kommıissıon der

Hıer ist nıcht der Ort, dies 1im einzel- Kırchen für Internationale Angelegen-
LICH darzustellen. Im Gespräch über dies heıten veranstaltet hat epd Dokumen-
uch Chao kurz VOT seinem tatıon 22-23/78, und 2-3
Tod wel deutschen Besuchern 1n Pe- eıl 11 enthält sehr beachtenswerte,
kıng AI Gilüer has eiende: In nüchterne nalysen Von Padamsee,
faıth ‘‘ Wenn solches „einander Beiste- OLMS, Brzoska und Molt-
hen 1Im Glauben‘‘ und nıcht BesserwIisse- Nannn über milıtärstrategische KOonzep-
reı oder gal Verdächtigungen uUuNnsere tiıonen, bundesdeutsche Rüstungsexpor-
ökumenische Verbindung kennzeich- und über die Schwierigkeıiten einer
NCN, dan raucht einem die uns 1INs einheıitlichen DefTfinıtion des Begriffes
Haus stehende Begegnung mıt Chrısten Mılıtarısmus, der bekanntlıch einen de-
In ına nıcht bange se1n. nunzlatorischen Charakter räg Als 1m

Hellmut Matzat Potsdamer Abkommen der Allnerten
VOIl 945 die Ausrottung des „deutschen
Miılıtariısmus“ angekündigt wurde, lagITARISMUS UND RUSTUNG dem bereits ıne Tradıitionsgeschichte
des Begriffs zugrunde, dıe 1im lıberalenBernhard Moltmann (Hrsg.), Milıitaris- Bürgertum hre urzeln hatte das sıch

INUS und Rüstung. Beıträge S Öku-
menischen Dıskussion. (Texte Uu. Mat

durch das vordringende Miılıtär ın seiner
Freiheit eingeengt sah) Im Umkehr-Forschungsstätte Studien- schlu/l3 kan INan In dem Maße,gemeınschaft, Reıhe A, Nr 12 He1- dem die Kırchen dem Liberalismuselberg 1981 216 Seiten. Paperback ablehnend gegenüberstanden und sıch9,— zugleich als rLeT VO  — Autorıtät und

Diese Veröffentlichung enthält ÖOrdnung verstanden und noch verste-
nächst el ]) eine Eınführung In das hen), sind S1e auch Bündnispartnern
Studienprogramm ZUT Abrüstung und „des Miılıtärs“ geworden. Hıerzu ist dıe

Miılıtarısmus und Wettrüsten, das 1973 VO  S Russell vorgelegte Stu-
der Ökumenische Rat der Kırchen 1m dıe über „Chrıstentum und Miılıtarıs-
Gefolge eines Beschlusses der Vollver- MUusSs  .. Friedensforschung 15)
sammlung ıIn Nairobi 975 In Gang g - heranzuzıehen  G WI1eEe dies hıer mıt Recht
bracht hat „Im Gegensatz den (T geschıeht (1 8); der rac nach gehören
heren Stellungnahmen aus dem kırchli- hlerzu aber auch dıe Schlußbemerkun-
chen Raum, dıe Militarismus und Rü- SCI1 VON Ilse Tödt,
ng VOT allem als Konsequenzen inter- eute propaglert milıtärisches Den-
natıonaler Vorgänge interpretiert hat- ken bel uns in West und Ost dıe Ab-
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schreckungstheorie und erweıist sıch über Rüstungsexporte der ]äundesrepu-
damıiıt als eın ‚„„‚Denken Rande des blik beigefügt.
Abgrundes“, das allerdings mehr und iIm Teıl 111 („Reflexionen‘‘) nımmt

zunächst er ZU bisherigen Kr-mehr ın ıne Krise geraten ist, eıl
kleare Abschreckung einen völlıg ande- trag des Genfter Studienprogramms Stel-
remn Charakter räg als rühere rten lung Daß nıcht ınfach einem

„Antimilitarismus-Programm“ nachVO: Abschreckung (Solms, 5SOff) Wer
dies nıiıcht berücksichtigt, schaltet sich Art des „Antirassiısmus-Programms“

des OÖORK wurde beı dem der l1on aufselbst aus der nehmenden DIis- Aktıonen lıegt), ırd Von mıt Rechtkussıion AQus. Solms ist nachdrücklich egrüßt Seit 979 ist offizıell VO einem
zuzustimmen, WEeNnNn erklärt .„Die t1e- „Studienprogramm “ dıe ede
ferlıegende Ursache für dıe Krise des
bisherigen Konzepts“ se1 ın der „Eıgen-

Dennoch ist der Vergleich mıt dem
Antirassısmus-Programm nicht unınter-

dynamık techniıscher Innovatıon“‘ essant, eıl In beiden „eine der Parado-
chen ‚Schwerfällige Verhandlungspro- xien, enen ıne Öökumenische Sozlal-
zedur und lJangwieriger Ratıfıkations- ethık heute ausgesetzt ist” ZU Vor-
prozeß“ stehen AIn Konkurrenz ZU. schein kommt Die Eıinstellung ZU Ge-
schen technologischen Wandel*‘‘ und waltproblem ist auf der Seıite des ÖRK
die Abrüstung bleibt €l auf der in beiden rogrammen scheinbar VCI -

Vorschlag VOoNn schieden ebenso aber auch be1 denStrecke 561) Der
olms, den 19772 zwıschen USA Gegnern beider rogramme

und abgeschlossenen Vertrag Dem Hınweils Von OLMS auf dıe Ei-
über Anti-Ballıstische-Raketen-Systeme gendynamık technologischer Innova-
(ABM-Vertrag) ZU. Modell künftiger t1ion entspricht In Hubers Beıtrag der

Satz „Nicht moralisches Schwärmer-erträge machen (611), verdient
besondere Beachtung auch 1mM Z tum, sondern das Faktum der modernen

sammenhang des inzwıischen be1 uns dıs- affen stellt dıe Aufgabe, dıe nstıitu-
tion des Krieges überwıiınden“kutierten „gradualıstischen‘“‘ Onzepts

Sein Hauptmerkmal WAaTrT, daß auch In Welterführung einer ökumeniıschen
künftige NnNeue Erfindungen blockierte Studie über „Chrısten und die Verhü-
SOWIeEe die Tatsache, daß quantıitatiıve Be- tung des Krieges 1m Atomzeıtalter‘‘ VON

stimmungen in diesem Vertrag eine 1958 ordert Huber VO den Christen
tergeordnete Rolle spielten Was dıe eine bestimmte ‚„Disziplın 1m mgang
paradoxe Folge hatte, daß gerade dieser mıt den politischen Problemen unsererI

Vertrag quantıtatıve Rüstungsbeschrän- Zat”. wWworunter eine Dıszıplın des
Glaubens, der Hoffinung und der Liebekungen eingeleıtet hat 62) Wahr-

schemimnlich omMm 1Nall NUur VO  — dem versteht, die „sich weıigert, dem Kampf
sinnlosen Aufrechnen VO  — overkiıll- für Frieden und Gerechtigkeıit der Re-
Kapazıtäten auf beiden Seiten herunter, sıgnatıon opfern‘‘, und dıe „„dem Ge-
das unter dem Stichwort ‚„Gleichge- setiz der Feindschaft allen Orten ent-
wicht“‘ verkauft ird. ankenswerter- gegentritt‘‘. Nicht zuletzt andelt esS sich
welse ird INan 1ın der vorlıegenden Stu- aber auch 99 ıne Dıszıplın der uße
die mıt derartıgen Gegenüberstellungen und der Selbstkritik, die die Fehler der

eigenen Kırche und der eigenen Natıonund deren möglıcher Wiıderlegun: gal
nıcht erst gequält; Schaubilder werden aufmerksamer registriert als dıe Ver-
IUr In dem sehr lesenswerten Beıtrag säumnısse anderer“ Es waäare sehr
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wünschen, daß solche Dıszıplın bel wurden, hatte dıe große Friedensde-
uns Eıngang fände monstratıiıon ın ONn VoO Oktober

Für dıe weıtere ökumenische Dıskus- 981 noch nıcht stattgefunden. Auch
SION sSınd die Überlegungen Vvon Lıe- dıe Friedensdenkschrift der EKD CI -
ANemM annn besonders wichtig. Hr schıen erst später. Es ware wünschen,
VOT der Illusion, als könne INa in Uro- daß die nüchternen und zugleich CNZA-

Entspannungspolitik fortsetzen, oh- glerten Überlegungen, dıe hier vorgelegt
den milıtärischen Bereich einzubezı]e- wurden, In die notwendige Weıterarbeit

hen Das entspricht Thesen, dıe Eingang fänden Andererseits erfüllt die
inzwischen mehnriac VO  — Bahr VOI- Friedensbewegung vielleicht doch den

VOoO  —worden sind. An zweıter Stelle Huber ausgesprochenen
betont Lienemann die verschiedene In- Wunsch nach der „Bıldung einer krıt1-
teressenlage zwıschen den USA und ıh- schen Öffentlichkeit‘‘, ehe ‚Au spät
Fn europäılschen Verbündeten: Die seIit er
967 geltende Theorie der „flex1ible IC- olfgang Schweitzer
sponse“ ge 1m Ernstfall die Eu-
ropäer sehr viel mehr als dıe Amerika-
858 Und das hat „Auswirkungen auf SEELSORGE ÖKUMENISCH
die ethısche Reflexion‘‘, dıie drıngend 1m
ökumeniıschen Kontext beachtet werden Werner Becher / Alastair Campbell /
mussen: ‚„ Während In Europa der Eın- Keith Parker (Hrsg.), Wagnıs der

Freiheit. Eın Internationaler KongreßSatz Von Kernwafifen zerstört, Was g-
schützt werden soll, kann der begrenzte für Seelsorge und Beratung. Vanden-

Talls ıne Begrenzung möglıch ist hoeck Ruprecht, Göttingen 1981
145 Seiten. Kart 285,—Atomschlag für dıe USA milıtärisch

sinnvoll sein““: tatsächlıch hat dıies ein1ıge ach aller Zeugen und soll der Hr-
amerıkanische Theologen bereıts des- ste Internationale Kongreß für eelsor-
SCH Rechtfertigung veranla. CLEZ Hın- und Beratung, dem siıch 1m ugust
€e1Is auf Ramsay, allerdings aus den 1979 über Seelsorger und Therapeu-

ten Adus Ländern aller Kontinente InJahren 1962 und Es are WUn-
schen, daß der Dıalog zwıschen den Edinburgh zusammenfanden, eın her-
nordamerikanischen und den europäl- vorragendes ökumenisches Kre1ign1s und
schen Kirchen über diese Frage der 1INn- eın anregender Fachkongreß SCWESCH
zwıschen mıt Besuchen von Delegatio- sein. Das uch arüber ist hingegen auf

weite Strecken eher enttäuschend EsNnen 1m Jahre 1981 eingesetzt hat) inten-
s1viert wiırd. In diesem Zusammenhang beginnt mıt einem schönen Vortrag Von
ordert Lıenemann ganz allgemein „eiıne Jürgen Moltmann über das Wagnıs der
stärkere reglonale Dıfferenzierung des Freiheit, der aber In den weıteren Refe-
öÖökumenischen Studienprogramms“ über I11UT Sanz Rande erwähnt ırd.
Milıtarismus und Abrüstung Zustimmung SOWIle auch tarken Wiıder-
Wahrscheinlich kann 1Ur auf dıiıe- spruch erregte ein für den eser, viel-
SC  3 Wege N der gewlssen Unverbind- leicht nıcht den Hörer) auffallend fla-
ichkeit der Empfehlungen herausfin- cher, VON unklaren Definıtionen, Anek-
den, dıe auf den beıden Konsultationen doten, Allgemeıinheıten und auch Ver-
von 1977 und 978 gegeben wurden. wechselungen gekennzeichneter Vortrag

Als die In dieser Veröffentlichung des nıederländischen Psychologen und
sammengefaßten tudıen abgeschlossen Priesters Herman Andrıiessen. Ihm WI1-
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